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| Bon bereittung des Dfens,

Sefen Dfen anbelangendsvason
A 250 QY 2oy in Prefatione peg erfien
Rl i Theils diefes Budys im gering,
SORE <A flen fein meldung over verhetfs
G ,.r.‘.’*\fi fung getabn worven / wie icfy
g‘[‘y/‘:@‘rg andy nidyt willens gesefers / def,
5 oSS £ felben in diefem Fiinfeen vnnp

= fesen Theil ju aedencfen/ fondere
paree mit nur allein von bereitung eelicher jrdener
onnd gldfernen Sefdfen / onnd andern ju den vor,
bevigehenden vier Theilen / noehdiiefrigen vnd gehss
vigen dingen gt handeln vorgenommen.  Wilen 1y
aber berrachet onnd gue gefundeni/ daf feine ffelle in
dicfem fegten Theil / (va ich doch suvorn cin andere
dargi ermeblet batte) vnd fonder(ich darumb / tweilen
teines anderd Ofens hierin gedacht / nicheobel fone
men folte: A0 il ichdem fuchenden Kimfiler gur
nachrichyrumg / o viel ich thun darff vnd miv ju aelafs
fenift / feine vberauf sounderbahriiche areh vnd cigens
fchaift su enedeckerr miche verfchrocigen, Wieswobl idy
gewif i/ Daf jbrer iy mepr/ als an allen meinen
anvern Sdriffiens daran ffoffen ond drgern weeden?
pnnd fonderfich die jenigen / welche die Nawr nodh
nicht durdfuche haben ; voch fan iy g gleichwol
niche laffen / toeiln ich dargeaen audy niche groeifele/
daf ¢8 bey erlichen fleiffigen Nachfiuchern der Nds
i onnd Kunft / nidhe vnannehmlich feyn werde.

idy mic Warhsit berhesore/ vaf pneer allen
s b A if meines
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GOTTFRIED WILHELM LEIBNIZ BIBUOTHEK
¢ LIOTHI

4 Stinfeer Theil |
meinent Secreten / da iy hofnung a1 eswag guees in
babe/ diefes mir am allerlichfien fene /dantt ich albereit
underliche dinge darin gefehen habe / bin and) gans’
tidver hoffning / Daf miv Gore der Almadige wereed
Segenvarsu verleihen werde, o
Was nun diefes fiir cin wunbetﬁaw,“ﬁ‘? 9&4
feye / wic er gemadhe vnd aebranche terde / iftnidye’ ufs
davon ju fchreiben/dann er nichr wie andere 2 B abcr
gebare wird / fondern findet fidy allenthalben O 0
i:*ﬁ’ta_ﬂu: beveitet / vnd dienee aucy nuy allein oer (’5;“;5 )
im jhrem vorhaben/vnd fonften ju gansg nidts on f;cm
Dannallein ¢in folyes Menftruum, selches nicht 8 a
Oold/ Sitber vnd alle andere Metallen Y1 ;.mmf(z
lien/ ja alle Edelond Bruedelugeffein/ ad) D48 @'ﬂ-n
felbfien ofne alle corrofiv ond ftrepicu an fulsfes . ne
gemachewird / ond iff doc) der Ofen felber 8 Mcnp
53 :};.ﬂl-‘l'll- > YD dag Menftruum btﬂ.i)fdﬂs ”"ﬁ’r“ng-?ba
- betommen, Was nun das fiie ein gunverdah! o
 SOfen fey 1 dev auf cigener fraft ein folches Renigich o
- Menftruom , (der dodh) jugpor felber das Menftro® .
/] gemefenift) ohne alle mivphepnnp arbeit gar bald ”““.n
A Ie:cl')t!:d) berfue bringe/ift (eidhe u m({)nnlbaﬁfﬁ,fﬁ:c '
- gemeiner Dfenfey /dadurch man qndere dinge pifft 6
- ond gleichivol ¢info Eraftiges/dody niche corrolt?’ e/
Waifer dargicher, Semwiflich muf s fcm.s“‘“?:{,eg
o1 von jederman befandees Waffer ey /oant "o
Das cinigeift / welches mir befant / pag nicht colrom‘t
vifch/ond doch mebr ehun fan/als alle corrofive ¥ e
onter allen corrofivifdhen Waffern / wie fie ¢ *2
-@en genennet werden/ als Aqua Fortis , Aqud R&iggig |
- Spiritus Vitrioli,Salis, Aluminis, vel Nitri, | m pid)
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4 Philofophifcher Defen, 5
nichye ift/paf ¢8 Gold vd Silber suateich/wif aefibuser,
acn a[IE/anbere havee / von den farcfeften co%:gf?xf:‘
ongerftseliche dinge (wie fic aud) nahmen haben) aufs

I8fe. Welclyes firviwabe ein groffes Aunder weref dep

Narur iffdaf ¢irt foldh geringfeh anig/vnachefamb / af, ,,.»..,;'

Lenehalben findlich ond vevminilic) Wefen, cin folches
rigemeines/vielgefudres vnd wenig crlangees Wercf
vervichren fant. b 1weif nidht/ was mich fo eithn ges
macht haepavon 5u fdheeiben/in dem ich wol wetf/ dafs
ichy bey den jenigen di¢ ¢8 fcmt.m/,grqﬂ'ely Budanck / aF 3
svatin ich 1 offets/ vnd bey denen/ die nichts davon wifs
ferr/ perlqumbdung vud ?erad)tung ( aleich als wann
e eeine WBarheit gefchrichen hacte ) erlangen mwerde.
Dicfe vrfach michy billich folte voi foldem {cyretben aby
gehaltenhaben/ trdffe mich aber wieder Davgeacn/ wetr
Tery icly ein febr nitglich Werek/ das mandyen von fets
nent SYrachumb auff einen gurer Weg bringen machte/
geehan habe.Oant dey mehrentheil vneer den Chymi-
cis nicht afaubert/ daf noch ¢in anders Menftruum,
als obgedachte fcharffe corrofivifdye fpiritus, di¢ N
tallen damit auff su (ofen/(soeilenjhrien die MRacuy i
jhren vermogen erdecke ift ) feyn éonne. Dadod) die
Philofophi ¢infiellig ruffen / dag man duvc) corrofivi-
fiche {piritus ntchts fruchebarliches bey den Merallens
perricheen €onne/fondern nur folche ¢in BVerderben bey
jhnen verurfachen/woie auch nody taglich dieErfabhrens
heit genimag begeuaee / daf folche folutiones, die mit
Aqua Forti 0d¢t AquaRegis, oder andern {pititibus
gemacht feyn/allumabl die hande farben / welches ein
vera folutio Philofophica aber nicht thut / darauf bes
- woiefen wird/daf folc{;
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6 ﬁﬁl‘lfm' Zheil l 3 nidhe
bert/ vhter die wapre Philofophifchefolutiones T
aehdren / fondern I31[6 ?d;&bﬁcb jus vermerffen/ oo
Oiffe su flichen feyn. nadyiciung
$abe derohalben vielert jrrenden §ur ad) falber
albier davon etiwas melven wollen, TBolle bere eringe
jhmeniemand einbilden / alg wan ¢ Md’(g iritus
agig Wefen niche mebr als corrofivifd F (elbe
werrichten folte; e/ fiie mein Perfon/s habe o rdchte
Yon erff nichr cnbilden ¢dnnert / baﬁmC_imﬁ-g"n / fo :
fichen Menftruo folche fraften perborgen PO heie |
“lang ond vicl/biff ich durch die Experiens/di¢ W chet
ond miglicheeit gefehen vnd erfaprenhabe/ ik 3
allbice coens alfo ju/ gleic wie ¢ nun in O 9“-“3,,-,
%tltbgt achet/memlich/vag vonjederman nii¥ ”“iﬁm
febnliche aetiebecond gefurce / Bergegen aber D388 we 8
8¢ vertvorffen vnd nidht geacht wivd,va docd Di¢ i {
kb Wefen in feblecheheit verricyrer, MAn it %, %
beromgtn nidhe daran Eehren vnd ein ping 418 # {
tn/ focilen ¢ nidhe befande ond grof it s 1
D¢ Juven drgereen fich audan Chriffo/ gocifen cI: q
o fo drmlich gebebrenvnd gering Sepere ) welcher D?g, '
2Alles in allem war/fie fahen vnp mmﬂen‘wﬁ“?"ﬁ ¢/
folche Jeichen vred Wunder thice/ mwefclye ttin»-anbewn
algderperheiffene Meflias thun fonge; panmod "“‘wi’[ |
- {ie bey jhrer balffarrigéeit beharlich/ nuy paruitb/ w:b‘ "
feine aefalt fo verachrlic war/ond fo G nicht mnenf ¢
tiche Nartur vnnd cine geringfie gefale pacee an r‘fh gg
nommen/ fohacee Er onfer Mirteler ppnd ‘3“[“?-3[1
swifchen Sore neche feyn fonnen/ dann durd) D¢ gaﬁ |
Adams waren wir gang vorr Bote gefcheiden/ aifo -

wiv in Sandenverhareet / prnd der Hillen P10 ;'arsb&_.

em 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

. SO WL mone Signatur: Leibn. Marg. 113, Stick 5;Leibn. Marg. 113, [9] - 6

MNIEDERSACHSISCHE LANDESBIBLIO




atig erachen / weilen der Geift Botres von V1S gewis
gbe:f aa:it fetten verbleiben mﬁ%‘l. Da aber das fiiffe
Marna vnd licolidye Thaw/von Dben herab auftpm":e

- ent fietes folcye mie feinen W\ﬂﬂtﬂ Tier
%iﬁ%,ﬁﬁ% ung feines theuren Bluts erquickere

7 alfo balden urden wiv wicber;;mb bee
:{:2,‘{,‘ ,f,‘:,',déi?ﬁ Gyottes ju empfangen/ feldies ons gu,
orn pnmsalich war:Alfo fichet man é(arlich/dag durdy

den alferveradyeefien pnfere erfohnung ge chenmus

1 wsie un Die Vbel-gelehree Phavifecr vnd
fs eg:&bcr?&g‘an dem at?nen ond vnadyfamen
gion?mﬂnans Sobn flicffen/ onnd Jhn fur den 10ake

1 Mefliam nidyt erfennen oltetts -

: 2A(fo toitrde ¢8 audh gefdhehen/wann man das Men-
(traum univerfale mit nahmen nennete / niemand <o
wag davon halten tiirde  weilen g von jederman ;n:t
achtfamb/ pertoorffer vnd allenthalber 1m Kot fecke
bieibe/ (wil niche hoffen / weilen 1;[) die vernicdrigung
Chrifti alibic angesogen/bas ¢s mit vbel auf genon;lﬂ!&t!
socrden folte/ dann diefer mein Dif curff nidyt st Chriftt |
perfleinerung / fondern viel mehr ju feiner Chre ger-wl
dreesindeme Er/ onger allen SNenfdyen Kindern / der
aller-Grmffe onnd verddhlifte/ dannoch dag ganse
menfdtiche Sefchiadhe/ melches fonft ein anverer thum
fonee/ pon allen Bander des Teufels evldfen muffe/ ale -
fo auch der Mercarius univerfalis,deme an verachtlidy :
Beit inder gansen Welt nid)s porgehet / wann ¢ erf
felber duvch den magern Tod vberwunden ift/dem e
tallifdyen gefchleche su guemit feiner hereligheie wieder
aufftehet. t e ;

Athics 60t icly ool cinige Gleichnirifen cinfiihren
4 iiij meines
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$ L Ginfeer Thet

¢in Medium oder Mediator , ey

dannody diefelbe ofne ein Medium, nemfich

> t/h&tee nun € hriftus fein bende
?3& Cr ms,vcr&iﬂmﬁmgn? ﬂ |
| Wa
e+ ften der fubtile fpiricus mit pem
T, verdiniger werten. Wann ¢s miy aesimbee pnd 4

fichung Chrifii vergleichen / weldhes aper nicht

foliden die Anigen edffnge/ il fich aber wich cf
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Tichem pnd esvigem Tode /{o lang bifi an
ode. i G hriffus ¢
Tworden/onnd fich afs cinen %3{'&%3 ing e 84
aguyen gepabt/ ot

o (Dl worte davon s madsen fo Ednce idhy (eichelich
*1<Philofophifde Werck/mit der @mvf&?gnug’/ e

toerdung/ Gebure/ Eeben 1 Leiden / Tope ppnd 1““::;
nortg
n i

1t/ habes doch nide (affen £5mun/ ctmpag pavo (e

melden/ modyte ol windfchen £ daf idh die St
Wunder-wercfe mie den Himfifcien nur ein 1

vergleichien dorfee/ idh weiff dem vnglinbigen TH ?tg‘?fl
i
i€

meitten Difeurf deffo beffer su cxldncern/ wlc‘ng;ﬂgf
turen vereinigen fan / alg wann man / nemlich/ ?w |
QWkin oder Briny feinen reinen {piricam 3"'“"??‘“-:::
Bund foldyen nady der reinigung mit feinem C4TC
Salse wiederumb vereinigen woire / ob fhon B¢/ L)
ol der Spiritas alg GSals / guyorn ¢ing Mﬂ’mqmﬂ'erl

Nimmermehr ¢onnen conjungiers werden/ 900 1f .

m«‘bﬂ?‘lﬁaﬂ'ﬁ loco me‘l:ilia?oris. CBor dem ful 2?:
dams war Gote mitjhme/ nady apertreeuns s gcé

- 1us Gebotes / widhe vie gemeinfdjaft Goreed - d
von jhm/ ond bliche jbme niches vbriged al8 Croen m"f

b/ weldhes vneermworffen ift jammer vnd 110 h/ f‘?cé

 Oleicher weife aticr /bey obersefy {n /048
o /ey obergehlten Erempet!
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¢ wot'mtoﬁcﬂ@mwg&. el /90D nodl érliche anpes
ve Propheten/det natitlichen ofophiam‘Magi:’ ,
Dadurdy fo wol it -@l_ﬂ‘.lﬁfdit als Srufdn%'ma g
foerche erfande werden/ niche onerfabren gewefert/pnnd
anetlichen orehen fich darmit haben héren Laffen / wel,
i:[)eg_umg:.taufmbtm-nicf)t diner / der jhre DBiicher fie,

Cot mbf. | =y
_fetégt ﬁqg?t‘““ﬁ'ﬁd, j bafi Goteder Almadytige/ niche nup

ond Anifehnliche licbe/ fondern vielmehr ni,

. gﬁ‘fﬁ%ﬂ,‘m basr@m’ngg crfebe/dan Gote trdge fein
anfehen dexserfobn ope feiner Creartret /davon viel
Gyemypel foneen bey-gebracht swerden / die Wele / die

fnfr bag anfepnliche fudyee ond licbet / vrtheilet von aly

(endpingen falfdy/ darnach man ficdy nichericheen foll/

fondern fefliglich glanbent/ dag das aller firnembfie/

ouvdy gansg gevinge onnd pnadytfame dinge/ verrichrce

W.;ﬁ pitee wol von diefens Vradtfamen Menftruo

univerfali feinem gevingen herfommen / grofjen Krafs b
ten/ pnnd oundevbarlichen %efen/bwea ';ji i
callen/ Mineralicn/ ond Lapides fine frepitu radica- 7 HHINEE
litér folvirt, unirt, pnd figivet werden / deren foluri _07& it
oic handeniche farber/ conjunctio vnertrenntid) / fi || || S
xatio nverbrennlich ift/ cin mehrers fchreiben £one i
nen/oeilens mir aber nicht vnbewuff / daff man dureh ikl
fchreibenifme nut felber mithe Hnd avbeit / ja noch wol

pafi/meid/ onndFeindfchaft auf den halh IaPct'f iff ¢8 bey
picfem verblichen / dann fo mannur die miglichEeit der
Saturond Kunff meint suenedecensiff mander niche
31t fricden darmie/ fondern meinet/ cv miffe alfobalden
allggwiffen / haben onndbey j_ebzc[rman befant macben‘lt
; v i
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10 Sunfeer Thel =
il tan abe nidye damit Hevanf / (o folger die einbe

{chafes onnd fo folche Menfdhen nug ¢in foenig wilften/

foic pielmap eince die hande verbrennen muf /ehe L €6
was guies erlanget / fie witrder anverft sjﬁl‘“‘? fcm;‘
a8 fie thuun. Wolle fich derohalben der Kunfi-Hebends
it dicfer Difcurf gniigen lafen; vnd g frieden {9
dafi jhme angegeit / was die Kunfe mit der FAHE ”I‘F;
mag/ ound felber in der furcht Sotees fleiffia ¥ d]md)t I
atocifele ich niche//wai ¢s auff gurer meinung gefd

{eine mithe vnd arbeit woerde jhm gu feiner it rzicblicf}

belohnes werden.

Bon auffebamwung der Oefetts

%g:&:&tm& Steinen vnnd !aimem%icwffz“ o

- Ofen sum erfien vnd andern theil auf ba b
ift nidye ndtig viel davon ju ‘ra,mf?iﬁsmﬂ foldyer D
her febr viel gefunden werdens die weirlquftis 24"
banbein/ darumb foldhes afpier nidhe sicoerpolet ®1*>/
Dod) ift/fo viel u wiffen/vaf ein vrterfcyeid mith aehals
sen werden in auf-bamwung dev Oefenpann folde e
fen davinmen feine farcfe Jemer gemadye merden / fetné
fo ffarcfe Mauren vor néheen haben ; afs vie jenise
darinnen mit groffem Fewer / iel fublimire/diBIF
oder gefcdhmolnen wird,

Sum fublimiren vnnd ditilliven gan man M 8¢
meine iegel-fieine / von Laimen gebrant/ ﬂ‘bm:g,,.
fold)e_ fein dicht mit gueem Luto {dliefjend oder ‘?mb,,gt
auf einander fesen/ond audy die Manren giemlid (G
madyen/ auf daf foldye die wirme deffo befier 970 o

- gerbalten vynnd vereragen finne/ dann fo man {?ﬁ%‘ti

3

'@m;ffﬁjﬁmz Signatur: Leibn. Marg. 113, Stiick 5;Leibn. Marg. 113, [13] - 10
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Philofophifcher Oefen. e
% at man alseit daran gu flicken/dan die Wan-
b?;g?n‘;ftgatt feichrlich fpalteroder riffe/ dadurch dieres
girung des Fewers erhindert wird / deromwegen man
ol rhyut / wann man cifeene veiffe ober bander darump -
leaet/ fo hat man das anfuciffens des Ofens nidyeju bes.
f.)? en/ vnnd gibt fangmerende Y1d beftandige Oefen.
63 man aber ©dmelpdfen madhen il / dienen dicfe
S teine nicht ol dardu/ dant Jie ih groffer hine fchmels
i icht fang beffepen Eonnen / derowwegen manf

fen/ prnd W © ndiaen Srden / davon die
o oo aniter Setveribefandigen :
béeggxﬁgc( ond anvere gefdfe / die viel Fewer vers

¢ /pavot hernadh su findeniff / indagu g
o ‘;gt?;c&c odey bad’)ct ne forinen bereiten/ond dare

xTaaéP fta:'cnncn i f/ onnd nach deme der Ofen feyn fols

nd oder oicrecicht/ miiffen anch die formen / varein

. Gy drucée/acfaltet fepn/alfo/daf deren 6, 0deE
3“%{?:;:?5«5‘::1:333 darffoer gange Ofen nicht von
fofchen ©teinen auff gemantet foerden / fondext nm{; fo
soeit oder hoch als di¢ Eoflen gu licgen fommen/dasy &:; ..
g¢ Ean nur it gemeinen Seinen voliends anf gemad

poerdente

qBi¢ man den Lucum gurichten foll / mi¢
qelchem die Defen auffrgefent werden.

- A -—-7
n fofdier Saitnen fan auf viel pnerfdeidlidie ek
Qfe sugericheee poerden / dannimmer ene fe_m Lutum
anders alg der ander ubereirree 2 Etliche ny!' cdyen vt
ter geficbeen &aimen/ gefdhlagen Dchfen / Siubexf oder
$irfhenhaar/oder anch wol die forerser von Serfien

3 eex Bolles Pferdenamift / vnd
Agen von Sladysr Sdyeers Df .

= P - -
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SRL Fiinfeer Theit -
dergleicient andere dinge/ die den Laimen beyfammett bal>
®n0af er nidye reiffe / davsu thun fic audy sfﬁ‘l;g;:
Sanbd/ wann der Saimen gufeee ife) ond arbeires o i
mixcar it Waifer wol vncer einanper/ anf ol ) t:r
1¢/ al8 stm baswen von ndheen iff ond helt Diefe miX -
febr sool vnnd reiffec nidhe / twird aber mit Dev il gam
urb/ dann diehaar / odex fprener perbrenned ﬁcbfd) _
durch der Eaimen (1icf vrnd briichig wird/ 000 B
langbalten fan. : 5
- Ctlichye (affen foldie verbrennliclye dinge heranf ”“r-
ifden ober temperirent den Saimen ynnd Sad Y
allein mit Salg-waffer/ vnd baswen darmit jhre D°
bele ferwol / verbrenties nicht fo barp / wie der ¢rfict
onnd reiffet gleicpwol audh nicﬁtibann_p@i@lwﬁ fe
%}‘?Mmmmw darsu iff auch guedie &4 -
t Sals-toaffer/ weldyes von ein-gefafsen ifd) ¢
Stet & vberbleibe / weilen dag Biut auch mit pindett
{ oroaan aber 248 Caput mortuum, ic ¢ 441
i) ot Viciolo ebér Aqua forei agen fan /o0

hes mit Waffer weit) maches yyp oner pert Saimen

ond Sand mufdiee/ thut man be utum
gang mde veiffeesond fehr wol ig‘é’eg‘é‘;}iﬂ,‘gﬂ& man
and) Reorterr/ Rolben von Croen/oper @laf 100"
oder befreicen fany die than jum pagtigiren georat "
$vil/ aud €onnen dic fugen d¢8 Revorgen pnd ReciP®:
fendamit bewalret soerdens hele wolspnp (e i/ 6
der dittillation, mit eim naflen Juchdag man baf“‘:"{,
Iegetf icder gern ermeichen vnnd abmacen / wie ¢ it
diefer thut/ davein Saly fommen iff/ andere aber/2 .
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Soaim feine iedervareige Nacuven gufammengeferses
solirdeny daf etwas gures darauf werden micee / fons

- ften gantg nicht/Sichean/iic gern dieStatur doch helf»
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28 Sinffea Thl,

-mﬁ'f,f,'é'“ Gﬁm : Mackie einrein mwﬂ-
coagulirer auff dem gebrandeen Tartaro,,

(bilde dir aber niche cm/afﬁpb‘:cfeseé}? ogs jenige fen/

- davon icf Eurs oben gedacht/ garg nidhe/ dann nod) ¢t
mew ond beffersift ) ond wage fnldm nady ¢%B
o uelgm[nbbb;l)%nas @m:cbubamaﬁ‘ atlt‘iu’?

wer/ als da q,[gscmﬁm / rein SReget
Daraufauf daf bu aber einen g ol ab/ MF'
- a8 WBaffer etrwas oneeines bey fich gehabe/fo diftll
%A ﬁ’ dyes suvorn / ond fere oae@amnmbem ﬂ‘f‘
- n fen [m?:;b ”n;ber Baﬁum’ abftrahire ba% Qﬁ affee
avott/ gicffe foldyes wicder darauft/ s
i tb‘@“m / omd ﬁskbois auffaicfiers ond ab “"“
ke “‘f““ff‘mfaﬂshﬁﬁgmgiﬁmgm alldeis
Baffer erlobrenift; dann nimbdas Saly anf M
englite fol dyes Mg ond wige ¢s/fo mtﬁﬂ“ﬁ“"m
o Oemich wisd juges oty abcs A0 i

abetfcif, Shobir ;;ﬁ%,:
br offt aefe

fan burcf) .ﬁunﬁi bas @:#}rggg;m @“@‘&W

ond fo fomn 5 [o o dag nicht glauben fauﬁ) baﬁ aufs

¢inem greiftichen QBefen / ¢in ander areifliches ond fie

ers rbm fan /i f foleudann gliuben eSunen,daf €1

- tngr g;cbcs %cfcntfawhteﬁom oder nur pas ferrr/
guciflich ond fiy / davon in memem Tractatlein/ D

Auro Potabilivero, ¢twag meld gefchenen /9 gup

_ bcmacp in libro de Generation ul.&etallomm» ¢ins

mcbtm{gdiebet ¢8 Sott) folaen foﬁxmcrbctffﬁ““‘f? -
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Philofopbichar Oefer. 5,
vergoandelt/ fid ¢ing vor dem andern nehree ond er,

.

© Bilt 5 af Seden gibt Waffer/TWaffer gibe Suffe 7 Suffe {

e

Reemer /N Feroer wird wicder ju Sroen; wann |
:‘;ag;%‘mt}:wueb ¢in tcinc_?r_be_n‘bar;an_ﬁylzc-._ Auf |
daf by aber wobl verfieheft / wic das jenige /" das fol fry |
aitt foerden/ Mmaflevon cinemandern davsi ¢s fonders
gabr ¢ (iebe :;;nbj;fymnbfd}afft fraae/ gcbc_titcn foerdeny/
| o merege bif grobe/ doch datilich Gettpe : Wanneiy
i 6 onpan ctiwas in dic Trde fden wil/ dag ¢s fich darit -
H _2‘9.’“-3‘;‘,“-@ /fo iff ¢8 jhme nidyt gleich / in wag Crs.
e Samen lege/fondeen extochleefme it fofs
! b‘n‘:srﬁéﬁ (: b"&-ﬁdj bequart fey stir permehrung feines
.‘I’.‘i bmeﬁﬁ" J als ¢in folche / die niche sn tt{!‘tfgn.nod)' .
6% fep . pann fo evin fautern Sand fc_mmﬁabmm
e wolte / twitrde derfelbe darin nicht gonnen forth
1:5:1;_“‘ / fortbern verdorren Yid gans verderben sfoer |
. w -fo[d,en'in ciny Waffer leate/ vexfanlenvnd alctcher
3 cife perderben / Dants ¢ilt jedweders / 0as fol erhalten
qerpen oD bleiben / in feiner aleichmdfiigen tempera-
ur beftehen muf / ond je g_[cic[}m&ﬂ'tg,ﬂ:temiperatur/ﬂ
peftandiger Wefen. i ey i
 QReifendann s fnrtfymacpfugg ord permehrung dee
yegetabilien ¢ine feuchtigeeitnobtia / ofne weldjes fie
 piche forthsmadhfen édtmen / ondob {chonder Same in
 cingn naffen Sande (dge/ pnd heenach die warmen
 @onnenfivafen hare daranf fiefen/ fo witde das Wafs

fer gar leidylich durch die hire derfelbers anf getricheny
*ond der Samten in der erucknen Ganbc pcrbrgnnegp
ond perderbeny toeilen das Waifer mit dem Sand €eis
ne gemeinfchaft hat/ oud von jhme niche fart gehalten
awerdens / daduech der Sabmen fiine nabrung vnd
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mc[;ﬁumb Bcbtcirc / fo aber indem @5«!‘1" ¢in m“&
1mes §oaly ift/ davan fich der Regen halten/ vd VOT DS
5 0bit auf gerichen bleiben fan/ 0 by b
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- Philofopbifcher Oefeu,
niclyt bef cyEmers swil/ die fich eRhmer/ ond eint Divel £
ren etag in dev Jatur suverfiehen 5 foleen billia beffer
vrfach vom wachfumb aller Dingen 3u geben wifjens |
| als fie thun/ welches flivmabe ein fchandeift/ dapoie |
| Baneen in folden Dingen mehr verfichen als die Ges
 lehreen 5 jederman fan das wol fagen / dex ONfE diinges
o1d macht wadhfen /aber wic cr achfen madyt / wird
aefchivicgenstoan fein Sal-nicrofum in dett Mift roeve/
aeroiglich wide v niche frudyebar madyen / dann ges

16 besouft iff/0af auf alien Excrementis anima=(
;lluu?x!?'::z g1 f:‘f@“‘l’“ ¢r fan gemacht werden, befiehee:
alfo die autthat des ONifts nur alicin it Sale wrinofo,
swelches dari ift/ond nidye in demStrohe oder Hulfen,

" otachrejemand fagen / uf dann cben ein folches
‘Salg dem wachffumb der vegetabilien dienén ond

befffert [ Dagin dem it der Animalien ift / warnmb
%m&;aié@gm cint ander Sal 5 darauf ift albercie
fchon oben geantioorecet/Dap gleich feinerm gleichen helfo
fen fan ond mug / vnd ¢in contrarium dAS ANDCr vevz
derbe : Oanndic erfabring besenget / daf ¢in jedveder |
Sapmen nicht i eim Sale acido , fondern in ¢inem Sale |
arinofo mit Sulphure verfifche beffehet / davnmb ex |
and feines aleichen fudyer vnd fiches 5 dex foldyes mus
nicht toeiff oder glauben til /der Ean ¢ verfuichen / vnd
diffilliren per Retortam, ¢in pfund Sabmen ¢ines
Krauts / welches cr il / o wivd er befinden / daf fein »»
{piritus acidus, fondern ¢in phlegma mit viclens Oaf >
ond Sale volatili vbergehet 5 alfo / Daf der aange Recie ™
pient davon weif vbersogen wird/ welches fein Warsel
oder Stiel deg Krauts thun wird ; danndic ¢dlefte
* Kraft/ Seench ond Sefchmact der wadyfenden Diny

aen/
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gt gehit bey allen Vegetabifien / Animalfen 9110 Mi-
neraliert iy den Gabmeri vnd hat dic vorfickrise Nas
tur daran jhv beftes gechar / daf fie/ memilich / as befte
- theilinden Sahmen ordinivet hat / der auch das meifte
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 Dicfer Difeurs Heere wohi albicr ¢Srnet aufien 8¢
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o SRuffen affo sum befchluf alle wachfende pnd et
- Mlvenme; fowotvegesbiife, aniomdifde s Mic

8 / gefciehen; aleicy bery den vermeinte!
athan s e o

- geviindfchres Enpe nicht crlangery/

i RNatur jlr Werct anielien 00 31
mein FoTLIP A o Lo Y e

N s i

aennce i Aufebeimas e e e ot ol
$ehalten werde bantt one cirt haltung i ¢ prrmogic
Das getingfic ju figiren / dag Sewwer thue a’tﬁyﬁ’b
ftes/ aber ¢ fan niche helffensdag gegen pie rarr s

- Ymbivannes etwas ancrifft /0as nidenady der WL
ordinirt oder conftruitt ift /7 versehree ond perderbet¢s &

- Sduslicy/ ond fan nichts gegen dag Feser beffeher
i %ﬁgf e 045 el sudvechnd

L gehoret s darnach fich ein jedmweder gurichtet Y

 fein fixation an &ﬁﬁ?amafﬂm%wa(@f‘“
mithe vud arfi ju fohn befomme) wiffen wird. I8

S,
"'.-- 3 9'_..*_',.- T
e o e 3

B e P W= e
B ey r’*“..-,"'.‘«-’.‘.\,_-l"'? T S T P N A I, Rl ™ LT\ AT

cm 1 2 3 ! 3 0 7 8 9 10

Signatur: Leibn. Marg. 113, Stlck 5;Leibn. Marg. 113, [35] - 32




- PhilofopBifcher Defen. 55
i

Yol prads - 3
LU ety

V{2 Sien thanguth vierten Ofen e Xl Gonnshs
3%:{?ams f@lcﬁt'nkgt allenthalben su befommen

"alfo adhte ich gt/ e bereittine _Mefcbrcthg; -
ki .g"{,ﬂﬂa /. daf mandyem sfcemable ffche
tnangefn/ gid fich mit vutdctiac gut bchelffen mubs
da baﬁh‘ﬁi‘cﬁé‘dﬁcm ”idm“bw groffer rdjabm 3‘"?*‘?‘*
sird ) sann dicfelberrim Setoce nicht Balten/ fonberts
teifen onnb das Mtall aulavfi fondern attch gans
seictich iff /soann tan das auiaclanfiene Dietalt
e e fuchen / nd o vorhabend FWeref anffe
Cbcanfongenmuf. <L
m?éé'i‘ﬁfn v szér' Srathumb vund Thorheit (Bey Sert
Chimicis » ©olt:{chmicden/ Sdjcivern prind andern/
dic Tiael acbrauchen) bifhers geoefen / daf fie / neats
ficy/ jnen eingebilder/ als wann nirgends gute Croen/
¥igel Davon 3u madhen / a8 in Heffen 5u befomment
gwere; habenderobalben die effifehe / wie auch bfee

Figet onnd Erden mit groffem vnfoffen hoblen lajfen/

¥

onnd nicht gedadye /. dafiallenthalben dergleichen guee
Grden in Tentfchland mepr st finden weve / soclches
ein groffe Einfaltigteitder Menfchen ifts ich muff beo
“fenmen A die efifche Erden fehe qutift/ Recoreens
Figel) Mifel 1 onnd videre Sefdf / dicim fFarcen
~ Gewer halten follen / davon ju madyen / fvic anch die
Sypfer onnd QWalvenburgifche fehr aepricfen vind aes
fuchee werden: Bud foldyes darumb/reilen man nidye
*getouft / DA an andern Bftbfg‘ bergfidyen gue; Erden
h s
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aud) ju ﬁﬁbtnmﬁ%}un aber oy fenig | fiaben
ficly cinige vnterfanden von Qrbfn : m&%wnd‘

veich vnd Engelland i Holland mdn wird ). Tiegel
vrnd dergleicien Sefdfen ( die u% Seter halten follen)
il mﬁdltn,m feind nidht s veradyren/hateen imSewr
if““ffgﬁ t;'o lf‘ Edrnen aber nur Meeallen 900 mﬁl}m
Salia (weifen folclye niche & qlsdie Hiffi
onbtmrebrlg AR L5

of bngpotosé fvpu)bm gtl'd)““’[[ et

/. -a’%i, ato den preif efatten bs
Idn idht allein die Mecallen / fondern andd ““ﬁ
§3ha vi¢ Bc]]'ét alten/o11d ob man fchon diefetbeEroen/
avon die Tg ﬁ;s;eﬂ'm semadhe roerden / aii andere
brees bat bringen Laffen/ Bat es dody folche gute 8
t}id)tsebm wpf(ﬁﬂ&qumb mandyer gemeint/ 0 bafs ¢
Bet &ufewnd Gelegenfeiedes Sanve tbnnﬂmﬂ" el
- dieift/ fondern hat mnur emangelt Di¢
in e cumf’mﬂ
t/ i in Dolland / pafepfeen fparen fie
- t&nmtwﬁ auff Steitt
Imt::tc{f;cl b:]fn ftt,izms ewcwog ;C“SE
._ ohalben die Tigel/die nicht Ha
| g gtﬁranbt fcpnﬂud;t alle
D Hefifchethm, ’ﬁ %altm ﬁ;m
Ehen cin fo’idyctSmgmms m'rb Begangm! "’
der Kamien/ Poteet v1md andern Gefchirren | B¢
bey Clin m%:‘ccfmmb/ Sicburg vnd anvern Dt
~ gemachee / vrnd (cyier ourc) gang Europam perfilhee b
- foerden if dette man jhre giitigteit nuy dee Eroen o
ntcbtbcrarbeltbnbmacbcns su geleger; nml aber D

;m; fadym brffet mcf; gcbncﬁmnb befundén / mgf"::
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_fp[ai[o[‘omw_m? B
qute Gydpen) allein farct durd) Sewer feine pasee vnup
fteinicice Raene/ vidniche vordem Dweh da fic gegras

- ben poird/ exfangen 3, OunD ift wol glaublich/ vaff folche
qute Feinerne Gefaf mirder geican andern Drthen su
© Mahen/ weilen ¢6 wolthuntich (ft /audh svird cinenan,
fanig n‘ém‘w;;am.cjm.cmnsyﬁmm&wumm :
focif pleibe) gibe 410G 0 Eleuncr glur nux ticfe Ticael
 Pnd Kannen / mit fehr [Farctem ond langwehrenvens
' fetwer=abergans compade, cinem Slafegleid)/ didyee
oo wcte Ofchive/ infonderheit/ wann man gemei»,
Sals bg;,‘?(ffgpqgaqff oirft/wann deg Dfen am allere»»
e in'cfftf% iff) weldyes Salg dann denjrornen Sefafens » |
(obfic fchon intocndig compackt getiig gebrandt feyn)
s squin pberfluf anfwendig eine glatee/als wann fole
o fliet foeren;Dic dann all¢ Spiritus défto beffee /.
annet. : .
"“‘g‘&‘tﬂé’iﬁln niemnand goocifelt fol/ daf auf anderer
@mm / viefich e brennee/ nid)e ¢ben peraleichen aue
tc Gejcbivy/ analien Orehen / mit fehr favctom Jewer
folten sunen debrant werden/ onnd j¢ jgcaﬂu fuch vie
Grden brentict /. j¢ beffer Tiegel pund {dhonere Kanners
savon s madyen feyn: Weilen aber i bereiteung det
Grbenein aroffer vnrerfdieid iff/ wann Tiegel dic ing
et gehoren/ oder Sannen die au iTex den Sewr najie
dinge palten miifen/ darauf follen gemadt werdan / fo
il ich bever bevererung/ nemlady/ der Sannen / die jurs
erffen pnnd andern Ofen/vnd c‘mg{) der Tieael / Di¢ im
picroten Ofen ju gebrandhen ndheia feyn/ befdyreiben,
cxetchyes dan alfo gefchicht/roann man ¢in reine vnd
weiffc Sroaprodiven wil/ ob fic gut ift/ onnp fidh bare
Brenuen (affe/fo mufmatt devfelben cin feklom / ing
. Bl Hinére
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3 - Fnfeer Theil |
~Diiner-enes avofi 1 alfo vnberciteee i ¢int groffe alueh
- Werffen/ vnd davauf aditung qeben 1 obdiefelbe bAID
- Oberlangfamp serfile oder serfpringes bleibe fie beyfatit
- fmen Job fie fcyon viel viffe beeompe/iff nich an geleaen/
- Ymdierfalles niche gang in cin pulvers foift folde gut i
<& verarbeiten/ davauf man fich verlaffen darf/ wann vi¢
:*nﬁ% nue wol geimadee wird / weldfies das Meetfiers
¢ Erdert / davon Recipienten / Fla[dien onnd
annen follen gebrande werden hedarféciner befonder”
'é!“?‘@"“““ﬂuaf anders / als wie die Hafner al jhre
- Srbenguricten / nemiicy / goeilen fie gememiglichen
| :,n-,f‘;ffiiff_ /i veinem geficheen fliifigem ©ande 9
ot o mit Siffen gerracten pnd endiicy mit den DN
| & ieder woldurchrwiircler/ vnp davon gemadt "."“
& _ lan hebatfl an der nmen oder an dminnmm
| oavmen oveh febr wol tvuctien fafjeitsparnad mit
fev aetwate des Setwers aud fo man myf 1 mit GH0EET
fung Salies! 24, 0der 30. frunpen fang / fart eOreV
net/ aibe fefye 8u1te compadte Ge(dies el e alle nédfo
fiakeicen/ beyase o wot afs Sidfer paseen.  To0
Mhat abet Sdymels-ticqel/ Treip-(eherpen / Do
Dectel auf die Tigel/ oder andere Gefcier (die 870
Sewer follerr augfeehen) darang machen / fo muf M
etwas meh r fleif antenden / die Grpen s guricbeen/
.:Lme fotgee : Crfelicy muf man vie Grpen (affen an ¢
e %?t}nmm‘ober andern warmmen oreh / goof gencfen WL
Den/ mit einemm hilgern Hammer Efein gerlopfen/d! td
el geSbliche ieh gefen laffen; v ju iitems ehel DI
| Teracficbter @rden/ 2. 5. oder biitoeilerr goof 4 1961
~ (nad) dem dic Cyde fareife) folche ’&mn’g. m@; :g;
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S0 i im Hiffers-Ofers acbrancifi gasitvertron,
ter-mangen/ mit IBaffer anfeuchren 7 ond cinen %g
Daenacy mie Siffett wol Durch cinander gerrecten /ond |
enlid audh ol it Dt Endendurch-ardeiter/ oiff
fie ferriqy darauf s madjen wagman wil/vind wanr
man Tjegel yimd Treib-{chirben daranf madyen wil/
muf man groff¢ pnnd fleine Pacronen oder Jormen
von grdpen (affer 7 Dariiber man foldye qm_td)g%f
dan cin folche Erven /- dieimm Fewer wol halten fol/
fehrmag muff beveictee werden / die fid) dan nidht wol
auf citn St wil trdben faffen / ‘derohalben vber hls
werne ovmen gemeinlich gefhlagen wird / el he . als
forgeher ¢ an eritcer bt den HAnden cin {ilek be
Igiitct' oen ovmb bfd%b‘mii"m@f m h-.-;.:ﬁ:_-lser ein&n
Syand helt / - Pnd it Der andern die Groenr vmfciar
gee/ oder man fenet di¢ Sorm jtvifcljen di¢ Beine /o bai
han beive Hande frey/ vnnd éan deffo beffer den Tuege
oberdas Dol formen; e mufaber die hilerne %o{rm
suporn in cinem geficbeen veirkn Sand vmbgewalsee
‘werdent 7 fonfien wiiede die Seden fidy have an das
ol hendeen/ vind der Tiegel miche gans oder visers
prochen Daven ESnnen abgenommen perden; Ynd want
oic Groen wol mit der Handen vber di¢ Patren gefors
miet ift/fo €lopfet oder felyfages man foldye foeiters/mi
eirem darste gemachten glateen -ﬁotqcf‘?ﬁ[ ¢v onnd fein
dicye daran von welchen felagen die Tiegel farc vnd
© guf feerdens YRD nimmet parnach den gemadyten Euge[
oo der Patronab/ fesee foldhen auf sdreteer/ erfilich
an die $uft/ ond hanady an die Sonne oder Fewwer it
aenefnen 7 onnd endlic) Eonmen diefolbs in dey exfien
i lacdls ¢ iij Kame
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Rantter des Dfcns) over by cinem Hifner acbrande

- Woerdentsfonfien wann man nur Weeallen vnd feine Sa-

Yia darin fcmelien soil/ fo ift e8 niche nébeia dag foldye
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 mindlich als feyriffetich / viel Bneufe vud Nihe
gfb celepdent piffen. Derohalben ich hiermie wil evins
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	Furni Novi Philosophici Oder Beschreibung einer New-erfundenen Distillir-Kunst
	Darinnen von des Fünften Ofens wunderbahrlichen Natur unnd Eigenschafft/ deßgleichen auch etlicher nohtdürftigen/ zu den vorhergehenden vier Ofen gehörigen Instrumenten und Materialien/ leichtliche zurichtung und bereitung/ kürtzlich/ doch deutlich gehandelt wird ...
	[Vorderdeckel]
	[Vorsatz]
	[Stempel:] Niedersächsische Landesbibliothek Hannover
	[Notiz]

	[Titelblatt:] Furni Philosophici, Oder Philosophischer Oefen/ Fünfter Theil. Darinnen von des Fünften Ofens wunderbahrlichen Natur vnnd Eigenschafft/ deßgleichen auch etlicher nohtdürftigen/ zu den vorhergehenden vier Ofen gehörigen Instrumenten und Materialien/ leichtliche zurichtung und bereittung/ kürtzlich/ doch deutlich gehandelt wird. Allen Liebhabern der wahren Hermetischen Medicin/ sehr nützlich vnd dienstlichen zu lesen.
	Von bereittung des Ofens.
	[Marginalie; Merkzeichen; S. 5]
	[Marginalie; Merkzeichen; S. 9]

	Von auff-bawung der Oefen.
	Wie man den Lutum zurichten soll/ mit welchem die Oefen auff-gesetzt werden.
	[Merkzeichen; S. 11]

	Wie man  weiters die Fugen bewahren sol/ daß die subtile spiritus nicht durchgehen.
	[Merkzeichen; S. 14]

	Ein ander Lutum, auff gebrochene Gläser.
	Wie man die subtile spiritus bewahren sol/ daß dieselbe/ wann sie bereittet sind/ nicht verriechen.
	[Illustration]

	Wie man die Stöpffel von Glaß/ in die Gläser schleiffen sol/ die spiritus darin zu halten.
	[Merkzeichen; S. 30 - 31]

	Wie man gute beständige Tigel machen sol.
	[Illustration]
	[Merkzeichen; S. 45]

	Vom glasuren der Irdenen Instrumenten; davon im Ersten vnd Andern Theil gedacht worden.
	[Marginalie; S. 50]
	Folget nun der gebrauch dieser verglasurten Tigeln.
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	[Hinterer Vorsatz]
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	[Stempel:] Niedersächsische Landesbibliothek Hannover

	[Rückendeckel]
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